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Liebe Einwohnerinnen und Einwohner 
Wenn Strassen Schäden aufweisen, dann stören sich die Benutzer, wenn Baustellen den 
Verkehr behindern oder der sogar eine Umleitung erfolgt, dann ärgern sich noch einige mehr. 
Unter diesen Umständen Strassen zu sanieren gehört heute zum Alltag. Hinzu kommen die nicht 
immer einfachen Verhandlungen mit den Anstössern bis mit den Bauarbeiten begonnen werden 
kann. Fahren die Bautrupps dann auf wird von diesen Bauleuten einiges erwartet, vor allem 
möglichst wenig Einschränkungen bei der Zufahrt zur Liegenschaft. Noch anspruchsvoller wird es 
bei Unterbrüchen der Wasserleitungen und bei der Stromversorgung. Trotz Vorankündigung von 
Unterbrüchen klingelt das Telefon bei 
solchen Situationen oft. Leider müssen 
sich unsere Mitarbeitenden dann einiges 
anhören, denn die Anrufer haben oft 
wenig Verständnis für die kurzzeitige 
Einschränkung. 
Daher ist es mir ein Anliegen Ihnen die 
vielfältige Koordination die auf einer 
Baustelle, die in der vorgegebenen Zeit 
ausgeführt werden muss, aufzuzeigen.  
Vor jeder Sanierung findet eine Koor-
dinations-Sitzung mit allen Beteiligten 
statt. Da ist die Bauleitung, die Vertreter 
des kantonalen Tiefbauamtes, die von 
der Gemeinde beauftragten Werkinge-
nieure, die Unternehmer die den Auftrag 
erhalten haben, die Swisscom, der 
Werkhofchef, die zuständigen Gemeinderäte, die Gemeindeschreiberin und der Gemeinde-
präsident dabei und gehen alle Etappierungsschritte durch und klären schwierige Schnittstellen. 
Die ganze Koordination hat zum Ziel, alle Beteiligten auf einen guten Wissensstand zu bringen 
und dass möglichst wenig Einschränkungen für die Bevölkerung und für die Verkehrsteilnehmer 
entstehen.  
Dass mit Sanierungsarbeiten im Strassenbereich oft auch die Nerven strapaziert werden ist eine 
Tatsache. Vielerorts müssen Umleitungen erstellt werden, diese führen zu Frust bei den 
Verkehrsteilnehmern und im Gegenzug nervt der Schleichverkehr die Einwohner in den 
Quartieren und Dörfern. Der Gemeinderat hört beide Seiten an und hat Verständnis dafür. Darum 
rufen wir alle auf, Rücksicht zu nehmen und tolerant zu sein.  

So danke ich Ihnen für Ihr Verständnis und wünsche Ihnen einen schönen Herbst und eine gute 
Zeit. 

Ruedi Zbinden, Ihr Gemeindepräsident 
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GGeemmeeiinnddeevveerrwwaallttuunngg    
Schulstrasse 1, 9565 Bussnang 

Zentrale 071 626 58 10 
Fax 071 626 58 11 

Gemeindepräsident 071 626 58 17 gemeindepraesident@bussnang.ch 

Gemeindeschreiberin / Gemeindekanzlei 
Werke/Administration /  
Bestattungsamt / Friedhofvorsteherin 071 626 58 16 gemeindeschreiberin@bussnang.ch 
ausser Bürozeit für Todesfälle 079 461 78 59 / 071 655 14 74 

Steueramt 071 626 58 13 steueramt@bussnang.ch 

Einwohneramt / AHV-Zweigstelle / 
Arbeitsamt / Krankenkassenkontrollstelle / 071 626 58 12 einwohnerkontrolle@bussnang.ch 

Finanzamt 071 626 58 21 finanzamt@bussnang.ch 

Fürsorgeamt/Sozialamt 071 626 58 14 fürsorgeamt@bussnang.ch 

Bauamt - Hochbau 071 626 58 15 bauamt@bussnang.ch 

Werkhof 071 620 31 43 werkhof@bussnang.ch 

Feuerschutzamt / Kaminfeger & Feuerungskontrollen 
Roman Näf, Kaminfegermeister 
Leimbacherstrasse 1, 8583 Donzhausen Tel. 071 642 40 77 kaminfeger.naef@bluewin.ch 

in 8514 Amlikon-Bissegg 
Spitex Thur-Seerücken 071 666 69 69 info@spitex-tsr.ch 
Flugplatzstrasse 12 

in 8580 Amriswil 
Zivilstandsamt Thurgau Ost 058 345 16 45 zivilstandsamt.ost@tg.ch 
Zielweg 1, 8580 Amriswil Fax 058 345 16 46 

in 8560 Märstetten 
Berufsbeistandschaft Region Märstetten 058 346 02 90 info@bbrm.ch 
Bahnhofstrasse 34 Fax 058 346 02 93 

in 8570 Weinfelden 
Betreibungsamt Bezirk Weinfelden  058 345 79 00 betreibungsamt.weinfelden@tg.ch 
Friedensrichteramt Bezirk Weinfelden 058 345 14 70 friedensrichteramt.weinfelden@tg.ch 
Bahnhofstrasse 22 

Grundbuchamt und Notariat 058 345 78 90 gnw@tg.ch 
Bezirk Weinfelden 
Amriswilerstrasse 57a 

KESB Kindes- und 058 345 73 40 info.kew@tg.ch 
Erwachsenenschutzbehörde Fax 058 345 73 41 
Bahnhofstrasse 12 

Mieterschlichtungsstelle 071 626 83 25 
Frauenfelderstrasse 8 

GGeemmeeiinnddeerraatt  
Ruedi Zbinden Gemeindepräsident, Hochbau 
André Kiser Wasser 
Martin Hochreutener Vize-Gemeindepräsident, EW und Gesundheit 
Alwin Schmid Umwelt und Sicherheit 
Leo Steinbacher Tiefbau und Verkehr 

Öffnungszeiten: 
Montag 

08.00–11.45 / 13.30–18.00 
Dienstag+Donnerstag 

08.00–11.45 / 13.30–17.00 
Mittwoch+Freitag 

08.00-11.45  
Nachmittag geschlossen 



November 2021   Seite 3 

Mitteilungsblatt

 

Aus dem Gemeinderat

Andreas Guhl im Gemeinderat
Am 26. September 2021 wurde Andreas Guhl, Unteroppikon, in 
den Gemeinderat gewählt. Wir gratulieren ganz herzlich und 
wünschen dem neuen Gemeinderat viel Freude und 
Befriedigung im neuen Amt. Andreas Guhl wird seine Tätigkeit 
am 01. Januar 2022 aufnehmen. Die Gemeinderatskollegen,
die Gemeindeschreiberin, sowie die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Verwaltung und des Werkhofes freuen sich auf 
eine Gute und erspriessliche Zusammenarbeit.

Verabschiedung von Leo Steinbacheraus dem Gemeinderat
Die Amtszeit von Leo Steinbacher endet am 31. Dezember 2021. Das Wirken von Leo 
Steinbacher wird an der Budgetgemeinde am 15. November verdankt. Der Gemeinderat, die 
Verwaltung und die Bevölkerung danken ihm für den Einsatz, das Engagement und die gute 
Zusammenarbeit und wünschen ihm nur das Beste, gute Gesundheit, Glück und viel 
Sonnenschein.

Sanierung Laagasse Rothenhausen
Die Politische Gemeinde Bussnang saniert die Laagasse und einen Teil der Dorfstrasse im 
Innerortsbereich von Rothenhausen. Gleichzeitig werden die Werke (Wasser, Elektrizitätswerk,
Kommunikation) ihre Netzte im Sanierungsperimeter erneuern. 

Die Bauarbeiten haben Mitte Oktober begonnen und dauern bis in den Frühling 2022. Der 
Deckbelag wird dann etwa ein Jahr nach der Fertigstellung eingebaut. Wir werden uns 
bemühen, dass die Einschränkungen möglichst geringgehalten werden können und danken 
Ihnen für das Verständnis.



Seite 4  November 2021

Mitteilungsblatt

 

Sanierung Bürglenstrasse und Neubau Radweg Mettlen -Moss
Die Etappe Süd der Kantonsstrasse bis Freudenberg ist grösstenteils erstellt. Bei der Nordseite 
der Strasse, mit diversen Hauszufahrten, dauern die Bauarbeiten bis Weihnachten 2021. Im 
Anschluss wird die Etappe Freudenberg bis Moos wiederum in zwei Etappen saniert. Der
Verkehr wird mit einer Einbahn von Moos Richtung Mettlen geführt. Von Mettlen nach Bürglen 
wird der Verkehr über Schönholzerswilen umgeleitet. Die Gemeinde Bussnang, die Bauleitung, 
sowie die Bauunternehmungen bitten die Anwohner und Verkehrsteilnehmer um Verständnis für 
die mit den Baumassnahmen verbundenen Unannehmlichkeiten. Die Beachtung der 
Baustellensignalisation hilft, Gefahrensituationen zu vermeiden. Unternehmer, Bauleitung und 
Bauherrschaft werden bemüht sein, die Beeinträchtigungen möglichst gering zu halten und 
danken Ihnen für das Verständnis.

Kreisel Thurrain
Aufgrund des vom Gemeinderat zusammen mit dem Anstösser eingereichten Gesuchs zur 
Überprüfung der Kreuzung Thurrain und deren Umbau in einen Kreisel wurde durch das Kant. 
Tiefbauamt (TBA) eine verkehrstechnische Beurteilung durch ein Verkehrsplaner in Auftrag 
gegeben.

In der Beurteilung kommt klar zum Ausdruck, dass mittel- bis längerfristig ein Umbau nötig ist.
Als beste Lösung wurde der Kreisverkehr beurteilt. Aufgrund des geringen Unfallgeschehens 
und der zeitlich beschränkten Verkehrsüberlastung ist jedoch aus Sicht des Kantons kein 
dringender Handlungsbedarf vorhanden. Mittel- bis Langfristig heisst aus Sicht des TBA ca. 5 –
10 Jahre. Mit Bedauern musste der Gemeinderat zur Kenntnis nehmen, dass ein Umbau der 
Kreuzung Thurrain erst anlässlich der Sanierung der Weinfelderstrasse vorgesehen ist, das 
heisst gemäss momentanem Stand des Unterhaltsplans der Kantonsstrassen leider erst im 
Jahre 2029. Die Vertreter des TBA erklärten uns, dass kantonsweit einige dringendere Projekte 
umgesetzt werden müssen.

Als Sofortmassnahme schlägt der Verkehrsplaner, eine Reduktion der zulässigen 
Höchstgeschwindigkeit auf 60 km/h vor. Für diese Massnahme wird der Gemeinderat beim 
Kant. Tiefbauamt ein entsprechendes Gesuch einreichen. Es wurde uns vom TBA erklärt, dass 
diese Massnahme keinen Einfluss auf den Sanierungszyklus hat. Was heisst, dass die 
Temporeduktion den Kreiselbau nicht ersetzt.

Grabräumungen Friedhof Bussnang
Ab dem 31.12.2021 wird eine Grabreihe der Erdbestattungsgräber der Jahrgänge 1998 – 2001, 
sowie eine Grabreihe Einzelurnengräber der Jahrgänge 1998 – 2000 (inklusive späterer 
Urnenbeisetzungen in diesen Gräbern) durch den Friedhofgärtner Roland Huber, 9565 
Bussnang, aufgehoben. Bitte beachten Sie die aufgestellten Hinweistafeln.

Die Angehörigen der betroffenen Gräber werden höflichst gebeten, Pflanzen und Grabsteine bis 
am 31.12.2021 gegen Voranmeldung beim Bestattungsamt 071 626 58 16 zu entfernen.

Nach Ablauf dieser Frist wird über den nicht abgeholten Grabschmuck und die Grabsteine 
entschädigungslos verfügt und die vollständige Räumung dieser Gräber angeordnet. 
Nachträgliche Ansprüche können nicht anerkannt werden.

Für allfällige Fragen steht Ihnen die Friedhofvorsteherin, Anita Leutwyler, unter Telefon-
Nummer 071 626 58 16 zur Verfügung.

Für Ihr Verständnis danken wir Ihnen ganz herzlich.
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Stimmrechtsrekurs betreffend Urnenabstimmung vom 13. Juni 2021
Bis zum Redaktionsschluss, am 11. Oktober 2021, wurde durch den Rechtsdienst des 
Departements für Inneres und Volkswirtschaft des Kantons Thurgau noch keinen Entscheid 
eröffnet. Somit können wir über die betreffenden Beschwerdepunkte, Darlehen an das 
Alterszentrum Bussnang und über die Einbürgerungen noch keine Aussagen machen.

Neues Baureglement (BauR)
Das neue Baureglement (BauR) der Politischen Gemeinde Bussnang wurde nachdem die 
Stimmberechtigten dem neuen BauR an der Urnenabstimmung vom 13.12.2020 mit 245 Ja zu 
64 Nein zugestimmt haben, an das Departement für Bau und Umwelt (DBU) zur Genehmigung 
eingereicht. Mit Entscheid Nr. 33 vom 06. Mai 2021 wurde das neue BauR vom Departement für 
Bau und Umwelt genehmigt. Auf das gleiche Datum hin hat der Gemeinderat das neue BauR 
per 06. Mai 2021 in Kraft gesetzt. 

Art. 44 Übergangsbestimmungen
1 Bei Inkrafttreten dieses Reglements hängige Baugesuche sind nach altem Recht zu 
beurteilen.

Ortsplanung Teilrevision
Der kommunale Zonen- und Richtplan wurde durch die Planungskommission überarbeitet und 
dem Amt für Raumentwicklung zur Vorprüfung zugestellt. Das Planungsgeschäft Nr. 2021.07-
004: ist bei den Kant. Amtsstellen in Zirkulation. Es wurde dem Gemeinderat mitgeteilt, dass die 
Vorprüfung bis Ende Februar 2022 dauern wird. Demzufolge verschiebt sich die angekündete 
Informations- und Mitwirkungsveranstaltung sowie die öffentliche Bekanntmachung ins Frühjahr 
2022.

Pflege von Ufergehölze entlang von Gewässer.
Als Ufergehölze gelten Bestockungen die einen Abstand zwischen den 15 jährigen und älteren 
Waldsträucher und -bäumen von mindestens 
20m oder mehr einhalten. Diese sind durch 
eine regelmässige Pflege (etwa alle 10 Jahre) 
auf den Stock zu setzen.

Für die Pflege von Ufergehölzen wie für Wald 
an Gewässern muss der zuständige 
Revierförster kontaktiert werden. 

Die Pflege von Ufergehölze hat aus-
schliesslich in der Winterruhe, von November 
bis März zu erfolgen. 

Die Gemeinde pflegt die Ufergehölze im 
Bereich wo sie auch Grundeigentümern der 
Parzelle ist. 

In diesem Winter werden die Abschnitte Mettlen bis Oberbussnang durch den Förster gepflegt. 
Der Förster wird sie als Anstösser rechtzeitig über die Eingriffe informieren. 

Es ist möglich, dass auch Privatgrundstücke zur Ausführung der Arbeiten befahren werden 
müssen. Wir danken Ihnen für das Verständnis.
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Gewässerraum
Die Gemeinden sind gemäss Gewässerschutzgesetz (GschG) verpflichtet den Sonder-
nutzungsplan des grundeigentümerverbindlichen Gewässerraumes bis 2026 festzulegen.

In einer ersten Phase hat der Kanton den behördenverbindlichen Gewässerraum aus-
geschieden, dieser ist bereits in Kraft. In einer zweiten Phase legen die Gemeinden nun auf 
Basis des behördenverbindlichen Raumbedarfs den grundeigentümerverbindlichen Gewässer-
raum bis Ende 2026 fest. Dies geschieht im Rahmen einer Sondernutzungsplanung über die 
Definition von sogenannten Gewässerraumlinien. Im Siedlungsgebiet Bussnang liegen rund 
2,3 km eingedolte Fliessgewässer. Für diese Eindolungen soll ebenfalls der Gewässerraum 
ausgeschieden werden, ansonsten gelten die relativ grossen Abstände gemäss Planungs- und 
Baugesetz (PBG). 

Den umfangreichen Auftrag hat der Gemeinderat an das Ing. Büro NRP in Weinfelden 
vergeben. Die betroffenen Grundeigentümer werden frühzeitig mittels Infoschreiben informiert,
so dass Sie wissen was bei den Feldaufnahmen aufgenommen wird.

Mitarbeiterausflug
Nach zwei Jahren fand am 24. September 
2021 bei schönstem Wetter unser
Geschäftsausflug auf den Chäserrugg statt. 
Mit Bahn, Postauto und Bergbahn, oben
angelangt hatten wir ein 360° Bergpanorama 
vor Augen und die Fernsicht war phänomenal! 
In geselliger Runde genossen wir mit dem 
Gemeinderat, den Mitarbeitenden der 
Verwaltung und des Werkhofs sowie den 
Partnerinnen und Partner einen schönen Tag 
im Obertoggenburg. 
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Jungbürgerfeier
Am Freitag 17. September fand, nach 
einigen Verschiebungen, die traditionelle 
Jungbürgerfeier der Jahrgänge 2001, 2002 
und 2003 statt. Wiederum luden wir die 
Jungbürgerinnen und Jungbürger zu einer 
Besichtigung ein, dieses Mal besuchten wir 
die Firma Stadler Rail in Bussnang, wo uns
Andreas Zuber, ein langjähriger Mitarbeiter 
bei Stadler, Interessantes zum weltweit 
tätigen Unternehmen und zu den Zügen,
näherbrachte.

Der Abend fand im Restaurant Alte Post in 
Mettlen statt, wo wir den Jungbürgerinnen 
und Jungbürger nach dem feinen Essen die 
Urkunden und weitere Unterlagen rund um 
die Bürgerrechte und Pflichten überreichten. 
Es war wiederum sehr erfreulich, wie die 
jungen Mitbürgerinnen und Mitbürger sich 
engagieren, ausbilden und im gesellschaftlichen Leben aktiv mitmachen und Ziele vor Augen 
haben. Der Gemeinderat wünscht allen viel Freude, Begeisterung und das nötige Glück beim 
Erreichen ihrer Ziele. 
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Erfolgreiches aus der Gemeinde Bussnang
Wir schätzen uns glücklich, dass Dank den ausserordentlichen Leistungen unsere Gemeinde 
beachtet wird und danken allen für Ihr Engagement.

Stadler Rail sichert sich Mill iarden-Auftrag der SBB
286 Züge aus Bussnang!
Die Freude war gross als wir erfahren haben, dass die SBB 286 Züge des Typs Flirt, zusammen 
mit der Ostschweizer Bahngesellschaft Thurbo und der Walliser Bahngesellschaft Region Alps 
bei Stadler Rail mit einem Auftragswert von ca. 2 Milliarden Franken bestellt haben. 155 davon 
sind für die SBB vorgesehen, 107 für Thurbo und 24 für Region Alps. Es gibt zudem eine 
Option über 224 weitere Fahrzeuge. Insgesamt also 510 Stück. Dass dieser Auftrag im Stadler 
Werk in Bussnang gefertigt wird, freut uns ganz besonders, dies sichert Arbeitsplätze in der 
Region und den Werkplatz Schweiz.

Der Gemeinderat gratuliert zum Erfolg und ist stolz Unternehmen in der Gemeinde zu haben die 
zu den Besten der Welt gehören!

Die Schwinger als Botschafter
Unsere Schwinger Domenic Schneider aus Friltschen und sein Bruder Mario Schneider aus 
Rothenhausen gehören zu den Besten im ganzen Land. Wo immer Sie in den Ring steigen wird 
dies mit grossem Interesse verfolgt. Auch Marco und Silvio Oettli aus Bussnang ziehen die 
Aufmerksamkeit durch ihre Leistungen auf sich. Eure Erfolge beeindrucken uns alle, vor allem 
da ihr euren Sport nebst dem normalen Berufsleben ausübt.

Der Gemeinderat gratuliert zu den Erfolgen und ist stolz auf euch. Wir und wünschen euch 
weiterhin viel Erfolg beim Schwingen und nur das Beste in Beruf und Familie.
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BUSSNANG «Die Freiheit hört da auf, wo andere eingeschränkt werden»

B Bäche sind keine Ablagerungsplätze. 

U Unsere Natur schützen und kein Abfall wegwerfen.

S Sperrungen von Strassen sofort wieder entfernen. 

S Saubere Strassen dienen der Sicherheit. 

N Nehmen von Wasser ab dem Hydranten ist bewilligungspflichtig.

A Abstände und zurückgeschnittene Hecken und Pflanzungen verbessern die Übersicht.

N Nacht- und Mittagsruhe sowie Ruhe an Abenden und Wochenenden wünschen sich alle.

G Geniessen können wir es, wenn die obigen Punkte eingehalten werden. Besten Dank.

Richtlinien über Strassenreklamen im Kanton Thurgau
Temporäre Strassenreklamen dürfen frühestens 3 Wochen vor dem Ereignis aufgestellt werden 
und müssen unmittelbar danach entfernt werden.

Ausserhalb des Baugebietes (Ortstafel) sind temporäre Reklametafeln untersagt.
Untersagt sind alle Strassenreklamen (permanent und temporär), welche die Verkehrssicherheit 
beeinträchtigen.

Abstandsvorschriften 

▪ 2 m vom Fahrbahnrand! (bis 2 m2 Reklamefläche) 

▪ 3 m vom Fahrbahnrand! (bis 7 m2 Reklamefläche) 

▪ Mindestabstand von Hinterkante Trottoir: 0,5 m

▪ Bei Kreuzungen 5 m vom Strassenrand! (Sichtzonen in jedem Fall freihalten)

▪ Bei Fussgängerstreifen 10 m Abstand!

Illegale oder sicherheitsgefährdende Reklamen werden auf Kosten der Veranstalter durch den 
Werkhof der Gemeinde Bussnang entfernt.

Wir danken Ihnen für das Verständnis

Der Gemeinderat
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Zurückschneiden von Bäumen und Sträuchern
Wir möchten die Anstösser von Strassen, Trottoirs und Wegen wiederum auf die folgenden 
Bestimmungen des Strassengesetzes § 41 + § 42 Abs.2 und 3 aufmerksam machen:

Überragende Äste im Strassenbereich sind auf eine lichte Höhe von 4,5 Metern, im Bereich 
von Trottoirs und Wegen auf eine solche von 2,5 Metern zurückzustutzen.

Lebhecken, Sträucher und Pflanzen dürfen nicht in den Strassen- und Wegraum 
hineinragen!
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Im Sichtzonenbereich von Ausfahrten und Strasseneinmündungen dürfen Böschungen, 
Pflanzungen (einschliesslich landwirtschaftlicher Kulturen), Mauern und Einfriedungen 
höchstens 80 cm hoch sein (ab Strassenhöhe).

Landwirtschaftliche Kulturen von über 60 cm Höhe haben zur Strassengrenze die halbe 
Höhe, mindestens aber 90 cm, als Abstand einzuhalten.

Wir bitten die betroffenen Grundeigentümer, ihre Pflanzungen gemäss den gesetzlichen 
Vorschriften zurückzustutzen. Der Gemeinderat behält sich vor, die Arbeiten nach einer 
angesetzten Frist an neuralgischen Punkten auf Kosten der Anstösser ausführen zu lassen.

Entsorgung von Abfällen

Der Robidog ist nicht für die Entsorgung von Hundekot und 
Katzenstreu aus dem privaten häuslichen Bereich bestimmt!

Der Robidog ist nicht für die Entsorgung von 
Haushaltkehricht bestimmt!

Die Robidogs auf dem Gemeindegebiet sind nur für den 
Hundekot bestimmt, der auf dem Spaziergang anfällt.

Robidog-Säckli, die herumliegen statt in den dafür 
vorgesehenen Behältern entsorgt werden, sind ein Ärgernis.

Es gibt immer wieder Abfälle, die illegal entsorgt werden. 
Solches Verhalten ist unverständlich, verboten und wird 
geahndet. Melden Sie uns entsprechende Beobachtungen. 
Besten Dank.
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Aufruf an die Pferdehalter
Da im Gemeindegebiet immer mehr 
Pferde unterwegs sind, hat auch die 
Verunreinigung der Strassen durch 
Pferdeäpfel stark zugenommen. Dies 
trägt nicht zur Freude aller 
Einwohnerinnen und Einwohner in 
der Gemeinde bei.

Die Pferdebesitzer werden auch vom 
Verband Ostschweizerischer 
Kavallerie- und Reitvereine 
aufgerufen verunreinigte, heikle 
Stellen selber zu reinigen. Besten 
Dank.

Littering
Ein grosses Ärgernis ist der Abfall der illegal 
entsorgt wird. Entlang von Strassen und 
Wegen ist leider immer mehr Abfall zu finden. 
Wieso wirft man diesen einfach und ohne 
etwas zu überlegen weg? 

Wenn jene Personen die den Unrat 
wegwerfen, so handeln würden, wie sie es in 
ihrer Umgebung auch wünschen, so wäre das 
Problem mit dem Littering nicht so gross!

Bauernfamilien und Personen die freiwillig den Abfall auflesen, den andere wegwerfen oder 
liegen lassen und diesen fachgerecht entsorgen, danken wir ganz herzlich. Sie leisten einen 
grossen Beitrag, dass es an den besagten Stellen freundlich und einladend aussieht.
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Unterhalt von Wasser-Anschlussleitungen
Bei defekten Gebäudeanschlussleitungen zu Liegenschaften sind umgehend Reparaturarbeiten 
erforderlich, um Folgeschäden zu vermeiden. Dabei möchten wir Sie gerne auf die 
Bestimmungen im Reglement hinweisen:

Reglement über die Abgabe von Wasser
Von der Gemeindeversammlung am 25.05.1997 genehmigt und seit 01.06.1997 in Kraft.

Art. 13; Anschlussleitung

Die Erstellung der Anschlussleitung vom Erschliessungsnetz des Werkes bis und mit 
Wasserzähler erfolgt durch das Werk oder durch von ihm beauftragte Unternehmer. Das Werk 
bestimmt die Art der Ausführung, den Querschnitt der Anschlussleitung, den Ort der 
Hauseinführung sowie den Standort des Haupthahnes und des Wasserzählers.

Der Grundstückeigentümer erteilt, oder der Bauberechtigte verschafft dem Werk das kostenlose 
Durchleitungsrecht für die ihn versorgende Anschlussleitung.

Art. 18; Unterhalt

Die Bezüger bzw. Eigentümer übernehmen bei Unterhaltsarbeiten die Instandstellungskosten in 
Privatgrundstücken, z.B. für Beläge, Gartenanlagen, Mauerdurchführungen und Bepflanzungen.

Der kalkulierte Wasserpreis und eine ausgeglichene Wasser-Rechnung sind nur durch 
Umsetzung des Wasserreglementes möglich. 

Der Gemeinderat dankt für das Verständnis.
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Grüngut-Abfuhr 2022 
Für das Jahr 2022 wurden die Grüngut-Sammeltage wie folgt festgelegt. 

Leerungsintervalle: Dienstags, ab März bis Ende November, alle 2 Wochen 

Wintermonate: Dienstags, ab Dezember bis Ende Februar, 1 x im Monat 

Bereitstellen: Bis 10.00 Uhr am Sammeltag, 

 bei den grünen Sammelpunkten  

Offene Waren: Ast und Staudenbündel nur mit verrottenden Schnüren, wie Sisal, Kokos oder 
Hanf, zusammenbinden. 

 Die Bündel dürfen nicht länger wie 1,5 Meter sein und max. 25 kg wiegen. 

Sammelpunkte: Sind im Internet einsehbar www.bussnang.ch/index.php/gemeinde/werke 

Aussenhöfe: Telefonanruf, wenn Grüngutkübel voll ist ➔ Werkhof 071 620 31 43 

Eigentum: Beschriften Sie Ihren Kübel, damit es keine Verwechslungen gibt. 

Monat Sammeltag Sammeltag Sammeltag

Januar Dienstag, 18. Januar zusammen mit der Christbaumabfuhr

Februar Dienstag, 15. Februar

März Dienstag, 15. März Dienstag, 29. März

April Dienstag, 12. April Dienstag, 26. April

Mai Dienstag, 10. Mai Dienstag, 24. Mai

Juni Dienstag, 7. Juni Dienstag, 21. Juni

Juli Dienstag, 5. Juli Dienstag, 19. Juli

August Dienstag, 2. August Dienstag, 16. August Dienstag, 30. August

September Dienstag, 13. September Dienstag, 27. September

Oktober Dienstag, 11. Oktober Dienstag, 25. Oktober

November Dienstag, 8. November Dienstag, 22. November

Dezember Dienstag, 13. Dezember
 

Hinweis: 

• Bitte nur gefüllte Kübel bereitstellen 

• Bitte den Grüngut-Behälter so aufstellen, dass der Handgriff Richtung Strasse zeigt.  

• Blacken und Neophyten sowie andere Wurzelunkräuter gehören nicht in die Grünabfuhr. 

• Keine Erde mit Steinen in die Grünabfuhr. 

Besten Dank 
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  MMaacchh  aauucchh  DDuu  mmiitt!!  
 

Was tun wir? 
Wir bekämpfen nicht nur Brände, sondern leisten auch  
vielseitige Einsätze, wie zum Beispiel bei Verkehrsunfällen, 
Tierrettungen, Gift- und Chemieunfällen, Unwetterereignissen 
oder erstellen im Auftrag Absperrungen und Umleitungen. 
 
 
 

Wie sind wir organisiert? 
Die Übungen finden im Pikett – oder Löschzug statt. Weiter 
haben wir folgende Gruppen: Atemschutz, Verkehr, Elektra,  
Maschinisten und Fahrer. 
 
 
 

Wer kann mitmachen? 
Frauen und Männer ab dem 21. Geburtstag sind willkommen. 
ü Sie leisten einen wichtigen Dienst für die Allgemeinheit 
ü Sie müssen keine Feuerwehrsteuer bezahlen 
ü Sie erhalten für die Übungsteilnahme einen Sold 
ü Sie erhalten für Einsätze eine zeitgemässe Entschädigung 
ü Wertvolle Weiterbildungen werden bezahlt und entschädigt 
 
 
 

Wann sind wir im Einsatz? 
ü Übungen an sieben Abenden à 2 Stunden pro Jahr 
ü Diensteinsätze bei Schadenereignissen 
ü Diensteinsätze nach Auftrag 
 
 
 

Wo anmelden? 
Hier erhalten Sie weitere Informationen und können sich  
auch gleich anmelden: 
 
Bernhard Steinbacher (Vize-Kommandant) 
P: 071 620 20 55 
M: 079 307 24 83 
bernhard.steinbacher@bluewin.ch 
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Gemäss § 107 Planungs- und Baugesetz kann die Gemeindebehörde Abbrüche, geringfügige Bauvorhaben oder Projektänderungen, 
die keine öffentlichen oder nachbarlichen Interessen berühren, ohne Auflage, Veröffentlichung und Visierung bewilligen.  

 
 

Erteilte Baubewilligungen 06.07.2021 bis 11.10.2021 

Bussnang: Ullmann VG AG, Breitistrasse 1, 9565 Bussnang 
 Abbruch / Rückbau Vordach, Lagerhalle und Garage 
 Breitistrasse 1, 9565 Bussnang 
 
 Altenburger Daniel, Im Grund 10, 9565 Bussnang 
 Fassadenverkleidung Nordseite 
 Im Grund 10, 9565 Bussnang 
 
Rothenhausen: Daka Hydajet, Zürichstrasse 58a, 8340 Hinwil 

Fassadensanierung und Neueindeckung Mehrfamilienhaus 
Mettlenstrasse 2, 9565 Rothenhausen 

 
Schlegel Andreas und Yvonne, Mettlenstrasse 3, 9596 Rothenhausen 
Dachsanierung 
Mettlenstrasse 3, 9565 Rothenhausen 

 
Streule Anton und Rita, Käsereistrasse 9, 9565 Rothenhausen 
Renovation Fassade 
Schulstrasse 1, 9565 Rothenhausen 

 
Neuenschwander Peter, Mettlenstrasse 12, 9565 Rothenhausen 
Projektänderung; Anpassung Terrainveränderung 
Bärg, 9565 Rothenhausen 

 
Mettlen: Schmid Rita, Weiherweg 7, 9517 Mettlen 
 Neubau Luft-Wasser Wärmepumpen 
 Weiherweg 7, 9517 Mettlen 
 
 Vogt Peter und Rita, Wilerstrasse 1a, 9517 Mettlen 
 Neubau Einstellhalle 
 Wilerstrasse 1a, 9517 Mettlen 
 
Reuti: Zili AG, Hauptstrasse 43, 9552 Bronschhofen 
 Projekänderung; Ausbau Dachgeschoss 
 Reuti 8, 9517 Mettlen 
 
Unteroppikon: Neuenschwander Markus und Cécile, Unteroppikon 15, 9565 Oppikon 
 Neubau Milchviehstall 
 Guggebüül, 9565 Oppikon 
 
 Koller Ueli und Tobias, Fatzenloo, 9565 Oppikon 

Neubau Abferkelstall, Anbau Luftreinigungsanlage, Neubau Festentmistungsanlage, 
Neueindeckung best. Gebäude (Assek. Nr. 82), Sanierung Galtsauenstall, Überdeckung 
Mistgrube, Neubau Treibhaus 
Fatzenloo, 9565 Oppikon 
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Gemäss § 107 Planungs- und Baugesetz kann die Gemeindebehörde Abbrüche, geringfügige Bauvorhaben oder Projektänderungen, 
die keine öffentlichen oder nachbarlichen Interessen berühren, ohne Auflage, Veröffentlichung und Visierung bewilligen.  

 
 

Stehrenberg: Baumgartner Hans, Dorfstrasse 27, 9503 Stehrenberg 
 Anbau Remise, Terrainveränderung und neue Kieszufahrt 
 Dorfstrasse 27, 9503 Stehrenberg 
 
 Tschann Walter, Niederhof 17, 9503 Stehrenberg 
 Anbau Doppelgarage 
 Niederhof 17, 9503 Stehrenberg 
 
Schmidshof: Oertig Andreas, Schmidshof 4, 9565 Schmidshof 
 Umnutzung Stall in Einstellhalle, Änderung Nordfassade, Abbruch Abluftkamine 
 Schmidshof 4, 9565 Schmidshof 
 

 

 

 

 

 
Voranzeige Zählerablesung 
Ab anfangs Dezember 2021 werden die Wasser- und Stromzähler durch Armin Meyenberger, Andreas 
Leutenegger und Markus Schumacher abgelesen.  

Bitte ermöglichen Sie den Zugang zu den Zählern. 

Geben Sie uns bitte rechtzeitig Bescheid, wenn Sie in dieser Zeit nicht anwesend sind 

(Tel. 071/626 58 16). 

 

Die Meldung bei Abonnentenwechsel für die Ablesung der Strom- und Wasserzähler muss mindestens 14 
Tage im Voraus bei der Gemeindeverwaltung gemeldet werden. Erfolgt die Meldung nicht rechtzeitig, oder 
sogar erst nach einem Wechsel, dann haftet der Vermieter oder der Vormieter gegenüber den Werken für 
Strom- und Wasserbezüge. Es ist also in Ihrem eigenen Interesse, die Meldung rechtzeitig auszuführen. 

 

 

 

 

Vielen herzlichen Dank für Ihre Bemühungen und Ihre Unterstützung. 
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Informationen zur Krankenkassen-Prämienverbilligung 2021 
 
Haben Sie Ihren Anspruch für die IPV 2021 eingefordert? 
Für die Bezugsberechtigung der IPV 2021 sind die persönlichen Verhältnisse am 1. Januar 2021 
massgebend. Grundlage für die Berechnung der Prämienverbilligung ist die provisorische Steuer-
rechnung 2020 per Stichtag 31. Dezember 2020. Wenn Ihre einfache Steuer zu 100% unter   
Fr. 800.-- liegt, haben Sie Anspruch auf eine Prämienverbilligung. Das provisorisch veranlagte steu-
erbare Vermögen darf zudem Fr. 0.00 nicht übersteigen. Kinder, deren Eltern ein steuerbares Vermö-
gen ausweisen oder die einfache Steuer zu 100% über Fr. 1‘600.-- liegt, erhalten keine Prämienver-
billigung. 
 
Bitte kontrollieren Sie Ihre Anspruchsberechtigung und fordern Sie allenfalls ein Formular auf der 
Krankenkassenkontrollstelle an. Das Antragsformular muss an die Krankenkassenkontrollstelle  
retourniert werden. Von dort wird es an das Sozialversicherungszentrum Thurgau in Frauenfeld wei-
tergeleitet, welches die Auszahlung vornimmt. Der Anspruch auf Auszahlung der Prämienverbilligung 
aufgrund des Antragsformulars verfällt am 31. Dezember 2021. 
 
Prämienverbilligung für vergangene Jahre 
Haben Sie für das vergangene Jahr 2020 aufgrund der provisorischen Steuerrechnung 2019 keine 
Prämienverbilligung erhalten, nun aber eine tiefere definitive Schlussrechnung 2020, oder sind Sie 
der Meinung, dass Sie mehr zu Gute hätten, dann können Sie innert 30 Tagen seit rechtskräftiger 
Schlussrechnung 2020 schriftlich bei der Krankenkassenkontrollstelle einen Antrag resp. eine Neu-
bemessung für die Prämienverbilligung 2020 stellen/verlangen. 
 
Bei Fragen zum Anspruch, Ablauf oder sonstige Unklarheiten steht die Krankenkassenkontrollstelle, 
telefonisch (071 626 58 12) oder auch per Mail (einwohnerkontrolle@bussnang.ch) gerne zur Verfü-
gung. 
 
 
 
 
An dieser Stelle bedanken wir uns bei allen Steuerzahlern, welche Ihre Raten der provisori-
schen Steuerrechnung und die Restschuld der Schlussrechnung pünktlich bezahlen. 
 
Provisorische Steuerrechnung 2021 
 
Die dritte Rate der provisorischen Steuerrechnung 2021 war am 31.10.2021 zur Zahlung fäl-
lig. Die Ratentermine der prov. Steuerrechnungen für natürliche Personen sind gemäss § 40 
Abs. 2 StV der 31. Mai, 31. August und 31. Oktober. 
 
Wir empfehlen jungen Erwachsenen die im Jahr 2021 ihre Ausbildung abgeschlossen haben, 
die provisorische Steuerrechnung 2021 auf das voraussichtliche steuerbare Einkom-
men/Vermögen anpassen zu lassen.  
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Möchten Sie an Weihnachten benachteiligten Menschen 
im Osten eine grosse Freude bereiten?

100'900 Päckli, 500 Sammelstellen, 33 Sattelschlepper, 7 Länder ... 
... dies alles ist Aktion Weihnachtspäckli – 

machen Sie mit!

Von Sonntag, 14. bis Sonntag, 21. November 2021 
können Sie ihr Weihnachtspäckli an folgenden Sammelstellen abgeben: 

Amlikon: Dorfladen, Wilerstrasse 9  
Bussnang: Evangelisches Pfarrhaus, Pfarrer Jann Flütsch, Puregass 1 

Lanterswil: Bäckerei Lehmann 
Leutmerken: das katholische Pfarreiheim ist geöffnet  

Mettlen: Familie Zbinden, Märwilerstrasse 4  
Moos: Marie Niederberger, Neumosstrasse 4 
Schönholzerswilen: Familie Nater, Rohren 8 
Wertbühl: Familie Steinbacher, Wertbühl 17 

Wuppenau: Dormarkt VITAplus 

Tipps zum Verpacken: 

• Bitte halten Sie sich genau an die Packliste, das ermöglicht uns ein gerechtes Verteilen (zum Beispiel in Schulen).
• Nehmen Sie eine passende Schachtel und vermeiden Sie Leerraum im Päckli, das spart Transportkosten und

ermöglicht uns mehr Päckli pro Transport zu laden.

Kinderpäckli ca. 35 x 25 x 12cm                      Erwachsenenpäckli ca. 38 x 25 x 20cm

Weitere Informationen finden Sie auf der Webseite: 

www.weihnachtspaeckli.ch 
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Aktuelle Infos finden Sie auf unserer Website
www.kirche-schoenholzerswilen.ch

Sonntag, 31. Oktober, 09.30 Uhr 

Erntedank-Gottesdienst mit Taufbaumernte, ohne Suppenzmittag,  Pfr. Michael Neracher, 
Chilebänd, persönliches Gebet, Kirchenkaffee 

Sonntag, 07. Oktober, 09.30 Uhr 

Reformationssonntag mit Abendmahl, Pfr. Michael Neracher, Organistin Ursula Greminger,
Chinder Chile 

Sonntag, 21. November, 09.30 Uhr 

Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag, Pfr. Michael Neracher, Oboe Justyna Duda, Organistin 
Natalia Jäger, Chinder Chile, Jugend-Godi, persönliches Gebet, Kirchenkaffee 

Sonntag, 12. Dezember, 17.00 Uhr 

Gottesdienst zum 3. Advent, mit Schüler*innen der 5./6. Kl. und Katechetinnen, 
Pfr. Michael Neracher, Organistin Natalia Jäger 

Freitag, 24. Dezember, 22.00 Uhr 

Christnachtfeier, Pfr. Michael Neracher, Organistin Natalia Jäger, 

Sonntag, 26. Dezember, 10.00 Uhr 

Gottesdienst mit Abendmahl in der Kath. Kirche Wuppenau  mit Pfr. Michael Neracher, 
Organistin Ursula Greminger  
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Spitex Thur-Seerücken Flugplatzstrasse 12  Telefon 071 666 69 69 Nationale Spitex-Nummer 
www.spitex-tsr.ch 8514 Amlikon-Bissegg  0842 80 40 20 info@spitex-tsr.ch 

 

SPITEX-News 
 
Zum Andenken an die Verstorbenen:       
 
Boltshauser Peter, Märstetten 
Bürgi Alfred, Oppikon 
Peter Hans, Bussnang 
Rüegger Albrecht, Märstetten 
  
Wir danken ganz herzlich für die Spenden! 
 
 
Unsere weiteren Dienstleistungen 
Mahlzeitendienst: vollwertige, warme Mahlzeit ins Haus geliefert,  
   Mo – Sa oder an einzelnen Tagen  
Anmeldung:   Judith Rothen, Tel 078 731 59 10 oder 
   E-Mail: mahlzeitendienst@spitex-tsr.ch 
 
Rotkreuzfahrdienst: für Arzt- oder Therapiebesuche 
   Anfrage mindestens zwei Tage im Voraus  
Anmeldung:    Ursula Gremlich, Tel 071 657 18 11 oder 
   E-Mail: fahrdienst@spitex-tsr.ch 
 
Wir suchen: 
 

• Betriebsleitung 80 – 100 % 
 

• Dipl. Pflegefachfrau/-mann, HF, DN II, AKP, Pensum 70 – 80 % 
 

• Fachfrau / Fachmann Gesundheit EFZ, Pensum 50 – 70 % 
 
Weitere Infos auf www.spitex-tsr.ch 
 
 
Wir möchten unser herzliches Dankeschön allen Einwohnerinnen und Einwohnern für die Treue und 
Solidarität der Spitex gegenüber aussprechen. Sehr gerne nehmen wir anerkennende Worte sowie 
auch Spendenbeträge entgegen, damit wir unsere vielseitigen und teils komplexen Dienste der 
spitalexternen Pflege und Betreuung optimal erfüllen können. 
 
Ebenso bedanken wir uns ganz herzlich bei den Fahrerinnen und Fahrern des Mahlzeiten- und 
Rotkreuzdienstes für die Unterstützung und ihr Engagement. Sie sorgen regelmässig dafür, dass 
unsere Klientschaft pünktlich mit Mahlzeiten versorgt werden oder rechtzeitig ihren Arzt- oder 
Therapiebesuch wahrnehmen können. Diese Dienste in unserem Einzugsgebiet sind sehr wertvoll. 
Wir schätzen auch die gute Zusammenarbeit mit unseren Klientinnen und Klienten sowie ihren 
Angehörigen.  
 
 
Ihre Spitex Thur-Seerücken 
 
 
Oktober 2021 
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      Hurra, wir treffen uns wieder  
    zum gemeinsamen Mittagessen  

   kommst du auch? 

Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren 
             im Rest. Alterszentrum in Bussnang 

Donnerstag 5. November 2020 12.00 Uhr 
Donnerstag 3. Dezember 2020 12.00 Uhr mit Lotto 
Donnerstag 6. Januar 2022             12.00 Uhr 
Donnerstag 3. Februar 2022 12.00 Uhr 
Donnerstag 3. März 2022 12.00 Uhr mit Lotto 

Anmeldung jeweils bis am Dienstag, 17.00 Uhr  
     unter Tel. 071 627 65 50 / 071 627 65 60 Rest. Alterszentrum 

Preis pro Person: FR 15.00 

Menue: 
Suppe / Salat 
Hauptgang

       Dessert 

Das Team vom Rest. Alterszentrum Bussnang und wir Ortsvertreterinnen 
und Sammlerinnen der Pro Senectute freuen sich auf deine Anmeldung. 

Bussnang Ruth Meier, Bea Gerber 
Friltschen  Antoinette Ebnöther 
Lanterswil, Stehrenberg Margrit Tschirren 
Oppikon, Schmidshof , Eppenstein  Rösli Tschann 
Rothenhausen, Oberbussnang, Reuti Margrit Zingg 
Mettlen, Wertbühl Käthi Dätwyler 
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  Krabbeltreff   
Donnerstag 

von 14:00 bis 16:00 Uhr  
Bibliothekraum der Primarschule Bussnang 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Neu 
 

Der Krabbeltreff steht Eltern/Betreuungspersonen mit 
Kindern im Alter von 0 bis ca. 3 Jahren offen. Ältere 
Geschwister sind ebenfalls willkommen. 

 
Daten 04.11. / 02.12. / 06.01. / 10.02. 

Anmeldung ist erforderlich. 
 

Anmeldung und Information bei 
Katrin Schlagenhauf 

katrinschlagenhauf@gmail.com oder Tel 079 470 44 61 
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Innenspielgruppe 2021/22 

Bist du 2.5 Jahre alt und hast Spass mit neuen Gspänli zum Spielen, Basteln, 
Malen, Kreisspielen und lachen, dann bist du bei uns genau richtig. 

Tag: Dienstag-, Mittwoch & Donnerstagmorgen  
Zeit: 08:45 – 10:45h 
Treffpunkt: Bibliothekraum der Primarschule Bussnang  
Start: 16. August 2021 
Kosten: pro Quartal / Kind 165.00 CHF 
 

 

Bewegungsspielgruppe 2021/22 
Bist du 3 Jahre alt und hast Lust auf Bewegung wie turnen, tanzen, singen und 
hüpfen? Dann komm in unsere Bewegungsspielgruppe. 

Tag: Donnerstag 
Zeit: 08:45 – 10:45 Uhr 
Treffpunkt: Turnhalle Hohenalbern in Bussnang 
Start: 19. August 2021 
Kosten: pro Quartal / Kind 165.00 CHF 

Wir freuen uns darauf Ihr Kind begleiten zu dürfen und 
danken für Ihr Vertrauen. 
 

Katrin Schlagenhauf & Jasmin Lemmenmeier 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? www.spielgruppebussnang.ch 
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Jeden Mittwoch 
15:45 -17:00 Uhr

Turnhalle Hohenalber
Bussnang

Für Kinder vom 
Kindergarten bis 3. Klasse 

Melde dich jetzt
an unter:

info@kindersport-tg.ch
oder

079 644 92 69 

www.kindersport-tg.ch

UNIHOCKEY KIDS
BUSSNANG

 

Manuela Bodenmann
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Besuch des Sankt Nikolaus 2021 
 
Der Sankt Nikolaus mit seinen beiden Schmuzlis würde sich über einen Besuch bei ihnen zu 
Hause freuen. 
 
Wir decken folgende Ortschaften ab: 
 
Bussnang, Oberbussnang, Rothenhausen, Oppikon, Friltschen, Lanterswil und Stehrenberg 
 
Besuchsdaten 2021: 
Sonntag, 05. Dezember, ab 1600 Uhr 
Montag, 06. Dezember, ab 1800 Uhr 
Dienstag, 07. Dezember, ab 1800 Uhr 
 
Anmeldeschluss: 
Montag, 15. November 2021 
 
 
Anmeldung und Auskunft: 
Fam. Brühwiler 
Wigoltingerstrasse 10 
8560 Märstetten 
071 380 09 26 
Samichlaus.bussnang@bluewin.ch 
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Wir suchen neue lokale Fledermausschützende

Erlebe die Faszination Fledermaus hautnah und lerne 
diese seltenen Tiere zu schützen 

Im Thurgau leben zwanzig verschiedene Fledermausarten. 
Die meisten von ihnen sind stark gefährdet und bedürfen 
unserer Aufmerksamkeit. Die lokalen 
Fledermausschützenden setzen sich für das Wohlergehen 
der Fledermäuse ein. Wir bilden freiwillige Helfer für diese 
wertvolle Aufgabe aus. Interessierte Personen, welche sich 
gerne für den Schutz unserer Fledermäuse einsetzen 
möchten, sind herzlich zum Ausbildungskurs für lokale Fledermausschützende eingeladen. In 
Zusammenarbeit mit der Thurgauischen Koordinationsstelle für Fledermausschutz und 
weiteren lokalen Fledermausschützenden können Sie sich für den Schutz unserer 
einheimischen, leider zum Teil vom Aussterben bedrohten Tiere einsetzen. Sind sie 
interessiert? Wir freuen uns, wenn sie sich für den Infoabend anmelden. 

Info-Veranstaltung 

Für alle Interessierten am Kurs „Lokaler Fledermausschutz Thurgau“ führen wir einen 
Infoanlass am 12. November 2021 in der Aula des Schulhaus Sandbänkli, Bischofszell durch 
(19.30-21.00 Uhr) Der Kurs beinhaltet diese Info-Veranstaltung und 7 weitere Kursblöcke 
sowie 3 Exkursionen (Februar-September 2022). Über die weiteren Kursdaten und Kosten 
informieren Sie sich bitte auf https://fledermausschutz-tg.ch/ 

Anmeldung 

Für den Infoabend melden sie sich telefonisch (071 422 82 47 oder 077 406 50 84) oder per 
Mail (koordinationsstelle@fledermausschutz-tg.ch) an. Der Infoanlass ist auch 
obligatorischer Teil des Kurses. 

M. & F. Heeb,
Thurgauische Koordinationsstelle
für Fledermausschutz
Lindenstr. 3
9220 Bischofszell
071 422 82 47 oder 077 406 50 84
koordinationsstelle@fledermausschutz-tg.ch
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Gerne teile ich Ihnen mit, dass auch in diesem Jahr der traditionelle 
 

Weihnachtsmarkt in Schönholzerswilen 
 
stattfinden wird, sofern die Situation es zulässt:  

 
Dienstag, 07. Dezember 2021 
in der Ochsengasse Schönholzerswilen, 16.00 – 20.00 Uhr 
 
Wenn Sie einen Stand betreiben möchten, melden Sie sich bitte bis spätestens am 
Samstag, 13. November 2021 per E-Mail oder telefonisch bei mir. 
 
Alle, die lieber kaufen als verkaufen oder einfach einen gemütlichen 
Vorweihnachtsabend im Dorfkern von Schönholzerswilen erleben wollen, sind 
herzlich willkommen. Notieren Sie sich dieses Datum in Ihrer Agenda. Die  
Standbetreiber freuen sich auf Ihren Besuch! 
 
Das Geschehen rund um Covid-19 wird natürlich sehr genau beobachtet und auch 
in einem Schutzkonzept umgesetzt. 
 
 
Mit freundlichen Grüssen  
 
Anja Zürcher 
 
anja_zuercher@gmx.ch, 079 756 20 10 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 



Seite 34  November 2021

Mitteilungsblatt

Stehrenberger 
«Weihnachtsmarkt» 

In der Scheune 

Samstag, 20. und 27. November    10.00 Uhr – 19.00 Uhr 
Sonntag, 21. und 28. November       10.00 Uhr – 16.00 Uhr 

Wieder organisieren wir einen kleinen aber gemütlichen Weihnachtsmarkt in der Scheune. 
An den oben erwähnten Wochenenden bieten wir ein umfangreiches Sortiment an 
Geschenkartikeln an. 
An den Samstagen 20. und 27. November, von 17.00 Uhr – 19.00 Uhr gibt es eine kleine 
Degustation. Lasst Euch überraschen.  

Mit dabei sind: 

Ramona Näf mit Weihnachtsgebäck und Pralinees etc. 
Simone Meier mit Adventskränzen, Türkränzen und Mitbringsel 
Gabi Felder mit Gestricktem und Gehäkeltem 
Andreas Niederer mit Drechslerarbeiten und Geschenkartikel 
Annemarie Roos mit Lätzli für Kinder und Socken 
Barbara Wüest mit Likören und diversen Schnäpsen 
Anita Baumgartner mit Weihnachts- und Ganzjahreskarten 

Der aktuellen Situation entsprechend werden wir einen Verkauf mit Selbstbedienung 
einrichten. Während den Öffnungszeiten bin ich selbstverständlich für Fragen oder Infos 
persönlich für Euch da. 

Wir Aussteller freuen uns auf Euren Besuch an der Dorfstrasse 27, im Stehrenberg. 
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Advent im Gewächshaus
Weihnachtsmarkt 
Festwirtschaft    
Grittibänz backen für Kinder 
Christbäume zum Mieten   
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Männerturnverein 
Bussnang - Rothenhausen 

 
 

 

Mach mit, wird fit, blib fit  
Winterfit-Training für jedermann 

Gesundheitsfördernd, präventiv, unkompliziert, kostenlos – das Winterfit-
Training! Ab 19. November 2021 jeden Freitag in der Turnhalle Hohenalbern 
Bussnang. 
 
Draussen wird es immer früher dunkel und der Herbst hat bereits Einzug 
gehalten. Es braucht schon sehr viel Motivation sich nach der Arbeit noch die 
Jogging- oder Velohose anzuziehen und im Freien etwas für die eigene 
Fitness zu tun. Falls es dir auch so geht oder falls du dir schon lange 
vorgenommen hast, etwas für deine Gesundheit zu tun, dann bietet der 
Männerturnverein Bussnang-Rothenhausen genau das Richtige für dich an. 
Winterfit ist ein wöchentliches Ganzkörpertraining in Zusammenarbeit mit der 
Suva.  
Das Winterfitprogramm dauert jeweils zirka 60 Minuten und umfasst ein 
Einwärmen, Kraft-, Koordinations- und Beweglichkeitsübungen. Nach einer 
Stunde schwitzen kann dann je nach Lust und Laune noch 30 Minuten Spiel 
angehängt werden. Der Grundgedanke von Winterfit ist es, fit und 
verletzungsfrei durch den Winter zu kommen. Denn wer sich regelmässig 
bewegt, bleibt körperlich und geistig in Form. Dies ist ein aktiver Beitrag zur 
Gesundheitsförderung und Verletzungsprävention. Gleichzeitig bietet dir 
Winterfit die Chance, den Männerturnverein Bussnang-Rothenhausen näher 
kennenzulernen. 
Treffpunkt ist jeweils am Freitag um 20.15 Uhr in der Turnhalle Hohenalbern. 
Das Training ist kostenlos und ohne Anmeldung. Man kann problemlos auch 
nur einmal vorbeikommen oder erst später einsteigen. 
 
 
Möchtest du noch mehr erfahren? 
 
Der Turnleiter Walter Stieger freut sich auf deine Anfrage. 
Tel 079 459 32 92  
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Kirchenkonzert
Die beiden Musikgesellschaften

MG Altnau und die MG «Helvetia» Mettlen
organisieren am

Samstag, 18. Dezember 2021
um 18.00 Uhr

in der evang. Kirche
Altnau

+

Sonntag, 19. Dezember 2021
um 16.00 Uhr

in der evang. Kirche
Bussnang

ein Gemeinschaftskonzert

An diesem Anlass besteht eine Zertifikatspflicht.

Wir freuen uns, Sie an unseren Konzerten begrüssen zu dürfen.

Freundliche Grüsse
Musikgesellschaft «Helvetia» Mettlen

Musikgesellschaft Altnau
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Fondueplausch 
der 

MG «Helvetia» Mettlen 
am

Fr. 12. Nov. 2021 
im

Probelokal Mettlen 

ab 18.00 Uhr 

An diesem Anlass besteht eine Zertifikatspflicht. 

Trotz der schwierigen Zeit mit dem Einfluss von Covid19, haben wir uns 
entschieden, im diesem Jahr den traditionellen Fondueplausch wieder 

durchzuführen. 

Wir freuen uns, Sie an unserem gemütlichen Fondueabend begrüssen zu dürfen. 

Herzlich willkommen 
Musikgesellschaft «Helvetia» Mettlen 
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Programm November 2021 bis März 2022
  
FFrr  2299..1100..22002211  1199..0000  UUhhrr  MMiittgglliieeddeerrvveerrssaammmmlluunngg  VVHHSSMM  -  Rathaus Weinfelden  
  2200..0000  UUhhrr  IInnddiieenn  ––  zzwwiisscchheenn  zzwweeii  WWeelltteenn, Referat mit Martin Sax - Eintritt frei  
     
DDoo  0044..1111..22002211  2200..0000  UUhhrr  TTeessttffaallll  MMüünnsstteerrlliinnggeenn::  KKlliinniisscchhee  VVeerrssuucchhee  iinn  ddeerr  PPssyycchhiiaattrriiee  
    BBZ Weinfelden, Aula  
 

DDii  0099..1111..22002211  2200..0000  UUhhrr  ««WWaass  HHäännsscchheenn  nniicchhtt  lleerrnntt,,  lleerrnntt  HHaannss  nniimmmmeerrmmeehhrr??»»  
    LLeerrnneenn  iinn  ddeerr  JJuuggeenndd  uunndd  iimm  AAlltteerr - BBZ Weinfelden, Aula 
 

DDii  1166..1111..22002211  2200..0000  UUhhrr  JJääggeerr  ddeerr  SStteeiinnzzeeiitt::  NNeeuuee  FFuunnddee  iinn  ddeenn  AAllppeenn  --  BBZ Weinfelden, Aula 
 

SSoo  2211..1111..22002211  1111..1155  UUhhrr  DDiiee  WWaahhrrhheeiitt  üübbeerr  EEvvaa::  DDiiee  EErrffiinndduunngg  ddeerr  UUnngglleeiicchhhheeiitt  
    Forum eiszueis, Sonnenstrasse 2, Weinfelden  
 

DDii  2233..1111..22002211  2200..0000  UUhhrr  NNoottffaallllddiieennsstt  iimm  TThhuurrggaauu  ––  eeiinnsstt  uunndd  jjeettzztt  --  BBZ Weinfelden, Aula   
 

DDoo  2255..1111..22002211  2200..0000  UUhhrr  RRuussssllaanndd  SScchhwweeiizz::  WWaass  uunnss  vveerrbbiinnddeett  uunndd  wwaass  uunnss  ttrreennnntt  --  BBZ Weinfelden, Aula 
 

MMoo  1100..0011..22002222  2200..0000  UUhhrr  NNeeuusseeeellaanndd  &&  SSüüddppaazziiffiikk  ––  FFiillmm  iinn  33DD  mmiitt  LLiivvee  RReeppoorrttaaggee  --  BBZ Weinfelden, Aula 
 

DDii  1111..0011..22002222  2200..0000  UUhhrr  DDeerr  RRoottmmiillaann  ––  Veranstalter: Jagd Thurgau zusammen mit TNG - BBZ Weinfelden, Aula   
 

SSoo  1166..0011..22002222  1111..1155  UUhhrr  MMiitt  eemm  BBaaiikk  ggoo  sscchhooppppee  ––  wwaarruumm  uu  wwii  sseecchh  üüssii  MMuunnddaaaarrttee  vveerräännddeerree  -Regionalbibliothek  
      In Zusammenarbeit mit der Regionalbibliothek und Buchhandlung Klappentext 
 

AAbb  1177..0011..22002222  1199..0000  UUhhrr  VVoonn  ddeerr  BBllüüttee  zzuumm  SSttrraauussss  ––  ZZeeiicchheenn--  uunndd  MMaallkkuurrss,,  77  AAbbeennddee  1199..0000  ––  2211..3300  UUhhrr  
    mit Anmeldung auf www.vhs-mittelthurgau.ch - Schulhaus Pestalozzi, Weinfelden 

 

DDii  2255..0011..22002222  2200..0000  UUhhrr  BBiiooddiivveerrssiittäätt  iimm  SSiieeddlluunnggssrraauumm  ––  wwiiee  fföörrddeerrnn  uunndd  wwoozzuu??  
    Veranstalter: Thurgauer Naturforschende Gesellschaft - BBZ Weinfelden, Aula 
 

MMii  2266..0011..22002222  2200..0000  UUhhrr  UUmmbbaauu  aamm  DDeennkkmmaall  aallss  HHeerraauussffoorrddeerruunngg::  GGaasstthhaauuss  zzuumm  TTrraauubbeenn,,  WWeeiinnffeellddeenn  
    mit Anmeldung auf www.vhs-mittelthurgau.ch 
 

DDii  0088..0022..22002222  2200..0000  UUhhrr  DDeerr  UUnntteerrggaanngg  ddeerr  aalltteenn  SScchhwweeiizz::  
    HHiissttoorriisscchhee  RReefflleexxiioonneenn  üübbeerr  ddiiee  SScchhwweeiizz  sseeiitt  11998899  --  BBZ Weinfelden, Aula  
 

DDoo  1100..0022..22002222  1188..0000  UUhhrr  WWiiee  ssiicchh  TTiieerree  iimm  SSttrraaffvvoollllzzuugg  eeiinnsseettzzeenn  llaasssseenn  --  BBZ Weinfelden, Aula 
 

SSaa  1122..0022..22002222  0099..3300  UUhhrr  EEiinnbblliicckkee  iinn  WWeeiinnffeellddeerr  UUnntteerrnneehhmmeenn::  ddiiee  MMüühhlleenn  MMeeyyeerrhhaannss  
    mit Anmeldung auf www.vhs-mittelthurgau.ch  
 

DDii  1155..0022..22002222  2200..0000  UUhhrr  220000  JJaahhrree  AAuuffhheebbuunngg  ddeess  BBiissttuummss  KKoonnssttaannzz::  WWiiee  eess  ssiicchh  aauuff  ddeenn  TThhuurrggaauu  aauusswwiirrkkttee    
    BBZ Weinfelden, Aula  
 

MMii  2233..0022..22002222  2200..0000  UUhhrr  SScchhwweeiizzeerr  TToouurriissmmuuss::  vvoomm  RReekkoorrdd  iinn  ddiiee  KKrriissee  --  wwaass  ssiinndd  ddiiee  nnääcchhsstteenn        
    HHeerraauussffoorrddeerruunnggeenn??  --  BBZ Weinfelden, Aula  
 

SSoo  0066..0033..22002222  1111..1155  UUhhrr  ««DDuu  wwiirrsstt  hheeiillllooss  GGeedduulldd  hhaabbeenn  mmüüsssseenn  mmiitt  mmiirr»»      
      LLiieebbeessbbrriieeffee  vvoonn  FFrriieeddrriicchh  GGllaauusseerr  --  sszzeenniisscchhee  LLeessuunngg  ––  Theaterhaus Thurgau, Weinfelden 
      In  Zusammenarbeit mit Theaterhaus Thurgau und Buchhandlung klappentext   
 

MMii  0099..0033..22002222  1188..0000  UUhhrr  EEnnttddeecckkuunnggeenn  bbeeiimm  BBBBZZ  ––  eeiinn  KKuunnssttrruunnddggaanngg      
    mit Anmeldung auf www.vhs-mittelthurgau.ch - BBZ Weinfelden, Haupteingang 
 

SSoo  1133..0033..22002222  1111..1155  UUhhrr  KKuunnssttmmaattiinnééee::  SSoopphhiiee  TTaaeeuubbeerr--AArrpp  ––  VViieellffaalltt  eeiinneerr  aauusssseerrggeewwööhhnnlliicchheenn  KKüünnssttlleerriinn  
    Forum eiszueis, Sonnenstrasse 2, Weinfelden  
 
MMii  1166..0033..ooddeerr  1199..0000  UUhhrr  Weinfelder Weinwunder: Ökologie im Weinbau und Keller, Michael Broger Ottoberg 
MMii  2233..0033..22002222      mit Anmeldung auf www.vhs-mittelthurgau.ch, min. 10, max. 20 TN

Weitere Informationen zu sämtlichen Anlässen und Corona-Konzept unter www.vhs-mittelthurgau.ch 
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KONZERT
Fr & Sa 07./08. Januar 2022

in der Mehrzweckhalle Hohenalber,
Bussnang, unter dem Motto

Nachdem wir in 2021 coronabedingt keinen Publikumsanlass durchführen konnten, haben

wir uns für das erste Januarwochenende 2022 ein Konzert anstelle der gewohnten Unter-

haltung vorgenommen. Als «Männerchor Busslig» und als Vokalensemble

«männerklang» unter Leitung von Roberto Alfarè wollen wir

euch einen stimmungsvollen Abend bereiten. Am Klavier begleitet

uns Emanuel Helg. Unser Repertoire für den Abend beinhaltet

unter anderem Publikumslieblinge wie ...

 «Tritsch-Tratsch Polka» von Johann Strauss Sohn

 «Wenn i mol alt bi» nach einer Melodie von (Beatles) John Lennon mit einem Text von

Franz Hohler, angepasst und humoristisch angereichert durch Markus Bächi

 «Moscht-Indie» von der Thurgauer Band «Seeruggefeger», für Männerchor arrangiert

durch Roberto Alfarè

 «Das gold’ne ABC» mit einem Text von Johann Wolfgang von Goethe, vertont und für

Männerchor arrangiert durch den bekannten Komponisten Lorenz Maierhofer

 «The Crazy Wine Tasting», ein lustiges Lied über verschiedene Getränke, von Tee über

Cappuccino, Bier und Juice bis hin zum feinen Wein.

Früh eintreffende Gäste heissen wir mit einem Begrüssungs-Apéro herzlich willkommen.

Nach dem Konzert bieten wir zum Ausklang Getränke und kleine Speisen zum Kauf an.

Eintritt pro Person CHF 16.- (Begrüssungsapéro inbegriffen), Jugendliche bis 16 Jahre gratis.

Nach aktueller Vorgabe des BAG ist für den Anlass ein Covid-Zertifikat notwendig,

und das dürfte wohl bis Januar so bleiben. www.maennerchor-bussnang.ch

Freitag & Samstag, 7./8. Januar  Saalöffnung und Begrüssungsapéro um 19:00 Uhr

 Programmbeginn um ........................... 20:00 Uhr

Singen ist gesund! von Inge Rometsch

Liebe Leute, lasst euch sagen: Für die Lunge, Herz und Magen

ist, die Wahrheit werd’ euch kund, vieles Singen sehr gesund.

Wer lang atmet und lang singt, es zu hohem Alter bringt 

Lust auf einen lehrreichen, gesunden, unterhaltsamen und

geselligen Mittwochabend? Wir treffen uns jeweils um 20:15 im

Pfarreiheim Wertbühl zur Probe, schau doch einfach mal rein !
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Vereinsnachrichten 
Nach der langen Zeit, in welcher unsere Welt von einer Corona-Welle zur nächsten geritten 
ist, kehrte im Sommer 2021 ein Stück Normalität zurück. 

Endlich durften wir wieder proben, uns sehen, gemütlich Beisammen sein und musizieren. 
Wie lange mussten wir darauf verzichten und warten? Nun war es endlich soweit und es 
konnte wieder losgehen. 

Man stellte sich trotzdem viele Fragen wie: Haben wir ein Schutzkonzept? Reicht unser 
Probelokal platzmässig aus? Was hat der Bund schon wieder Neues beschlossen? Kommen 
die Mitglieder auch wieder an die Proben? Können wir Anlässe planen und organisieren? 

Wir konnten, die Mitglieder kamen und schnell wurden Pläne geschmiedet. Ein Konzert, 
zusammen mit den Musikvereinen Rickenbach und Altnau an der Landesgartenschau in 
Überlingen wurde geplant und geprobt. Leider gaben dann die Vereine wegen der 
Ungewissheit in Sachen Corona und Massnahmen doch wieder Forfait. 

Doch die beiden Musikvereine aus Altnau und Mettlen liessen sich nicht aufhalten und 
probten munter weiter zusammen. Die eingeübten Stücke sollten an 2 Auftritten in Altnau 
aufgeführt werden, welche leider beide dem, von Petrus geplanten, Wetter zum Opfer 
fielen.  

Zusammen mit der Musikgesellschaft Bürglen organisierte man dann noch den 
Frühschoppen vom 15. August 2021 im Wertbühl. Die MG Mettlen spielte verstärkt mit der 
MG Altnau. Kurz zusammengefasst: ES WAR TRAUMHAFT! Wetter, Musikanten, Location, 
Besucherandrang…. alles hat einfach gepasst. 

Am 27. August 2021 durften wir bereits wieder vor Publikum spielen. Der Dorfverein 
Bussnang lud zum Platzkonzert mit der MG Mettlen. Auch hier entstand toller Abend nach 
der langen Pause. 

Und weil wir gerade so im Flow waren, durften wir am Sonntag, 05. September 2021 der 
Musikgesellschaft Wuppenau zum Jubiläum und der Neuuniformierung gratulieren. Wir 
haben dies mit der Teilnahme am Festumzug und einem Frühschoppenkonzert im Festzelt 
gemacht. Auch hier spielte der Wettergott wieder super mit. 

An der Generalversammlung vom Freitag, 24. September 2021 ging das geteilte Präsidium 
nun an Daniel Schaltegger über, während sich Roman Krucker zum Vize-Präsidenten wählen 
liess. 

Und am Samstag, 25. September 2021 durften wir dann noch, gemeinsam mit der MG 
Märstetten unserem Mitglied Steffi Wilder (jetzt Grünenfelder) und ihrem Roman ein 
Ständchen am Hochzeitsapero in Weinfelden bringen. 
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Nun kommen bereits die nächsten Termine, welche Sie auch als Inserat in dieser Ausgabe 
finden.  

 

Am 12. November 2021 landen wir Sie herzlich ein zum Fondueplausch beim Probelokal 
Mettlen ab 18:00 Uhr. 

 

Am 18. + 19. Dezember planen wir noch ein Kirchenkonzert, welches wir gemeinsam mit 
der Musikgesellschaft Altnau spielen werden.  

Am Samstag, 18. Dezember 2021 um 18:00 Uhr in der evang. Kirche Altnau  

Am Sonntag, 19. Dezember 2021 um 16:00 Uhr in der evang. Kirche Bussnang. 

 

Bei all diesen Terminen gilt die Zertifikatspflicht, welche kontrolliert werden muss.  

 

Wir hoffen, dass wir Sie alle trotzdem wieder bei uns begrüssen dürfen und Sie sich, egal ob 
mit Käse oder Musik, gerne wieder von uns verwöhnen lassen möchten. 

 

Aus dem Vereinsalltag           : 

Der Dirigent sagt zum Orchester: 

„Meine Damen und Herren, dass wir nicht alle in der gleichen Tonart spielen, das macht 
nichts. 

Dass wir nicht gleichzeitig anfangen, das macht auch nichts. 

Dass jeder sein eigenes Tempo hat, kann ja mal passieren. 

Aber könnten wir nicht wenigstens alle das gleiche Stück spielen?“ 

 

Trompeter zum Hornisten: „Grüße ihn bitte ganz lieb von mir, ja?“ 

Hornist: „Wen denn?“ 

Trompeter: „Na den Ton, wenn du ihn denn mal treffen solltest!“ 

 

 

Ihre Musikgesellschaft «Helvetia» Mettlen 
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Fröhliche Begegnungen am Lanterswiler Schützenfest 
703 Schützinnen und Schützen beteiligten sie am Jubiläumsschiessen. Die Veranstalter ziehen eine sehr positive Bilanz. 

Der 95-jährige Hans Rutishauser OK-Präsident Erwin Greminger 
Hemmerswil schoss  85 Punkte. gratuliert dem ältesten Schützen. 

Die Schützen Lanterswil-Friltschen waren über die beiden vergangenen Juliwochenende 
«Gut im Schuss». Zusammen mit 703 teilnehmenden Schützinnen und Schützen feierten 
sie ihr 25-jähriges Bestehen mit einem Jubiläumsschiessen. Ihre Gründung geht zurück 
auf die Fusion der beiden Vereine von Friltschen-Weingarten und Stehrenberg-Toos. 
«Unser Festdörfli Schusshausen ist zurückgebaut und in wenigen Tagen kann das 
Einachsertreffen des Einachserclub Lanterswil starten», sagt der zufriedene OK-Präsident 
Erwin Greminger. Er freut sich über die begeisterten Festbesucher und Schützen: «Ich 
erlebte viele fröhliche und lebhafte Begegnungen unter Gleichgesinnten in Form einer 
gelebten Gemeinschaft des Vereins für die Region.» Ein grosses Lob richtet er an seine 
OK-Mitglieder und die gegen 50 zahlreichen kleinen und grossen Helferinnen und Helfer. 
«Unser Fest in Lanterswil hat Menschen zusammengebracht und diese berührt», blickt 
Greminger zurück. 

Daniel Burkhart, Chef Schiesswesen und Schützenmeister, (Vierter von links), Richard Schneider, Chef Anlässe und Schützenmeister 
(rechts aussen) zusammen mit den kleinen und grossen Helferinnen und Helfern während des Schiessbetriebs. 
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Zwei Schützen mit 99 Punkten
«Im Verlaufe von vier Schiesstagen haben die Schützinnen und Schützen aus 92 Vereinen 
bei uns auf sechs Scheiben geschossen», sagt Kommunikationschef Stefan Hinder. 371 
Schützen lösten den «Mouchen-Joker». Er besteht aus dem besten Schuss der letzten 
Serie des Vereinsstichs in der Hunderterwertung. Unabhängig vom Resultat wurden drei 
Gutscheine à je 500 Franken für ein Skiweekend in Österreich verlost.   

Kranzresultat für ältesten Schützen 
Der 95-jährige Hans Rutishauser von der Schützengesellschaft Hemmerswil erreichte mit 85 
geschossenen Treffen die Kranzkarte. Er war zwischen 1963 und 1988 während 25 Jahren 
Präsident dieses Vereins. «Ich rauche täglich eine Zigarre und trinke ein Glas Whisky», sagt der 
Veteran lachend, der vor seiner Pensionierung bei der SBB im Baudienst tätig war. Auch OK-
Präsident Erwin Greminger und Kommunikationschef Stefan sind seit 25 Jahren als Präsident und 
Aktuar beim jubilierenden Verein tätig.                                                            le.

Jubiläumsanlass noch ungewiss 
Gemäss Hinder musste das grosse Jubiläumsfest mit Festakt, der Partyabend und die Bundesfeier 
der Gemeinde Bussnang im Zusammenhang mit den Corona-Vorschriften leider abgesagt werden. 
Die Bundesfeier 2022 soll im kommenden Jahr in Lanterswil organisiert werden. «Ob und in 
welcher Form der eigentliche Festanlass stattfindet, wird das Organisationskomitee noch 
bestimmen», sagt der Kommunikationschef. Er zeigt sich zufrieden darüber, dass sich die 
zahlreichen Regenfälle nicht negativ auf den Festbetrieb und die Feststimmung auswirkten. 
Grosses Lob für die perfekte Organisation seitens der Schützinnen und Schützen durfte das OK 
mit Präsident Erwin Greminger entgegennehmen. Letzterem ist es gelungen, trotz schwierigen 
Phasen in Zusammenhang mit Corona, seine OK-Mitglieder immer wieder anzuspornen. Man 
beschloss spontan, den Bierwagen zwischen den beiden Wochenenden zu öffnen und der OK-
Präsident war mit Lederhose und zwei Damen im Dirndl präsent.  

Rangliste unter: www.sg-lanterswil.ch 
Werner Lenzin 

Bilder: zVg. 
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«Feuer frei» in «Schusshausen» 
500 Schützinnen und Schützen wetteiferten am ersten Wochenende um eine Auszeichnung. 

Werner Lenzin 

Die Schützen Lanterswil-Friltschen haben den Umgang mit dem Coronavirus 
gefunden. Sie sagten zwar den grossen Jubiläumsabend ab, aber am Wochenende 
fand der erste Teil des Jubiläumsschiessen anlässlich ihres 25-jährigen Jubiläums 
statt. Die Fortsetzung folgt am kommenden Wochenende. Heiter, harmonisch und von 
guten äusseren Bedingungen verwöhnt kann an diesem Wochenende im kleinen 
Schiessstand von Lanterswil geschossen werden. «Wir vom OK haben unser 
Schützendörfli für dieses und nächstes Wochenende in Schusshausen umbenannt», 
sagt OK-Präsident Erwin Greminger lachend. Im Rahmen der nächstjährigen 
Bundesfeier vom 31. Juli soll der eigentliche Jubiläumsanlass nachgeholt werden. 
«Für mich bedeutet der Schiesssport eine Verbindung von Kameradschaft, 
Geselligkeit, Konzentration und Mut für eine Leistung», sagt Greminger, seit 25 Jahren 
auch Präsident der Schützengesellschaft Lanterswil-Friltschen. Er blickt zurück: «Wir 
haben bereits im letzten Herbst 70 Vereine angeschrieben und auf die Schiesszeiten 
und die Rangeure hingewiesen», sagt er. Für ihn und Kommunikationschef Stefan 
Hinder ist klar: «Wir wollen anders sein, aus Traditionen ausbrechen und ein kleines 
Fest ohne Aussenstände und nur mit sechs Scheiben auf die Beine stellen, dies mit 
einer besonderen Liebe fürs Detail.» Beide rühmen den guten Geist und die 
Kameradschaft ihres 20 Aktiv- und 20 Gelegenheitsschützen zählenden Vereins. 

Munition sorgt für hohen Level 
Der zweifache Schützenkönig am Thurgauer Kantonalen (2007 und 2013) und 
Büchsenmacher, Daniel Hollenstein von der SG Bettwiesen, Sohn des einstigen 
Weltmeisters 1952 mit dem Stutzer August Hollenstein, lobt die wunderschöne Anlage 
von Lanterswil und das einmalige Ambiente. «Die heute auf den Markt kommende 
Munition ist top und sorgt für einen hohen Level», sagt Hollenstein. Für den 74-jährige 
Peter Egg aus Kloten ist es nach seiner Augenoperation wichtig, auf eine helle Scheibe 
schiessen zu können. «Dies war hier in Lanterswil auf dieser optimalen Anlage 
möglich», sagt der Senior Veteran. Optimal läuft es Rolf Bosshard, dem 
Gemeindepräsident aus Tobel: «Ich bin mit der richtigen mentalen Einstellung nach 
Lanterswil gekommen und mit meinen erzielten 99 Treffern mehr als zufrieden.»  
 
Geglückte Fusion 
 
Da der Schiessstand Lanterswil schon vor 25 Jahren über zwei elektronische Scheiben 
verfügte, entschlossen sich die je 15 Mitglieder der beiden Vereine Friltschen- 
Weingarten und Stehrenberg-Toos vorausschauend zu einem Zusammenschluss zur 
Schützengesellschaft Lanterswil-Friltschen. «Man hatte damals den Mut für einen 
Zusammenschluss und in die Zukunft zu blicken», sagt der langjährige Präsident, der 
mit viel Herzblut und Energie die Geschicke des Vereins leitet. Trainiert wird 
wöchentlich am Donnerstagabend. Die Pflege der Kameradschaft steht dabei im 
Zentrum.  
                                                                                                                                    le. 
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Grosses Interesse am Weinbauverein 
Jahresversammlung und stimmiges Sommerfest im Rebhüsli von Bussnang. 

Von links; Rebmeister Rolf Eichenberger, Präsident Norbert Schalk, Kassierin Cornelia Eichenberger, Hans Engeli (neu im Vorstand), 
Aktuarin Marianne Schumacher und Hubert Haag (zurücktretendes Vorstandsmitglied).    Bild: Werner Lenzin 

Der Hahn kräht vom nahen Hühnerstall, die Reben leuchten in der Abendsonne und es herrscht 
rundum ländliche Idylle am Samstagabend vor und im Rebhüsli des Weinbauvereins Bussnang. «In 
den vergangenen Monaten durften wir für unsere Arbeit im Weinberg viel Zuspruch erfahren», sagt 
Präsident Norbert Schalk zur Begrüssung der 15 anwesenden Mitglieder. Er legt den Fokus des 
geschäftlichen Teils auf die Rechnung 2020, die Aufnahme neuer Mitglieder und die Wahl des 
Vorstandes. Einstimmig genehmigen die Anwesenden die von Cornelia Eichenberger vorgelegte 
Jahresrechnung mit einem Gewinn von 2700 Franken und die Aufnahme folgender Neumitglieder : 
Barbara Brandenberger, Sandra Stucki, Josef Stark, Klaus Stahlberger, Christoph Moosmann und 
Urs Keller. Nach fünfjähriger Vorstandstätigkeit tritt Hubert Haag als Vertreter der Katholischen 
Kirchgemeinde, Verpächterin des Rebbergs, zurück. Diese Aufgabe hat die Kirchgemeinde-
versammlung dem Präsidenten übertragen. Haag übernimmt von Hans Engeli, der neu in den 
Vorstand gewählt wird, die Aufgabe des Rechnungsrevisors.   

Ein Drittel Einbusse 
Am anschliessenden Sommerfest erinnert sich Hubert Haag: «Der Rebberg unterhalb der Kirche mit 
der Bezeichnung Niklaushalde wurde 1905 wegen dem damaligen Befall der Reblaus aufgegeben 
und vor neun Jahren wieder neu angepflanzt.» Rebmeister Rolf Eichenberger ist zufrieden darüber, 
dass der Verein im Hintergrund von Rebfachleuten beraten wird. Dass die inzwischen 740 
Rebstöcke der pilzresistenten Sorte «Solaris» vom falschen Mehltau befallen sind, bereitet ihm 
Sorge. «Die untersten Blätter sehen aus wie im Spätherbst und liefern keinen Zucker mehr in die 
Beeren und wir lassen deshalb die oberen Blätter auswachsen», sagt er. Anstatt der im vergangenen 
Jahr produzierten 970 Flaschen Wein, erwartet der Weinbauverein dieses Jahr lediglich einen Ertrag 
von rund 600 Flaschen. Doch dies kann der frohen Stimmung im Rebhüsli nichts antun.   
Werner Lenzin 
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Neuigkeiten aus dem Weinbaudorf Bussnang 
überbracht vom Weinbauverein Bussnang 

  

Zum Abschluss unseres Vereinsjahres treffen wir uns am 26. November, 
18.30h zum traditionellen Chlaushöck mit Fondue im Rebhüsli. Falls Sie uns 
kennenlernen möchten, sind Sie herzlich dazu eingeladen. 

Herzliche Einladung zur Einweihung des Advents-Brunnen 
Auch der Weinbauverein wird einen Brunnen adventlich-weihnächtlich schmü-
cken und lädt alle ganz herzlich zur Einweihung und Enthüllung unseres Ad-
ventsbrunnen ein: 

Sonntag, 19. Dezember, 17.00 – 19.00h 
Brunnen an der Purgasse (unterhalb des Hauses Puregass 9) 

Stossen Sie mit «Bussliger Solaris» an auf eine stimmungsvolle, friedliche 
Weihnachtszeit. Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Rückblick: 
Am 29. September konnten wir unsere Trauben ernten – wimmen genannt, lei-
der hat uns dabei der nasse Sommer einen Strich durch die Rechnung ge-
macht. Ein grosser Teil unserer Trauben wurden vom «falschen Mehltau» be-
fallen und konnten nicht verwertet werden. So durften wir zum Schluss etwa 
560 kg reife Trauben mit 94 Öchsle zum Keltern abliefern, ohne den Befall 
wäre es fast die doppelte Menge gewor-
den. Wir freuen uns aber über den guten 
Ertrag und auf den Wein Jahrgang 2021. 

Im September und Oktober haben uns 
sechs Religionsunterricht-Klassen aus 
der näheren und weiteren Umgebung 
besucht und wollten erfahren, wie ein 
Weinberg bewirtschaftet wird und was es 
alles braucht, bis im Herbst süsse Trau-
ben geerntet werden können. Nach dem 
Rundgang konnten die Kinder selber 
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Trauben ernten und pressen. Ein eindrückliches Erlebnis, das einen bleibenden 
Eindruck hinterliess. Auch nächstes Jahr werden wir wiederum Klassen durch 
den Weinberg führen. 

Weihnachten – was schenken? 
Diese Frage kann schwer zu beantworten sein, wenn man jemanden beschen-
ken will, der wohl schon alles hat. Da haben wir eine Idee, mit Bezug zu Buss-
nang: Verschenken Sie eine Patenschaft für eine Weinrebe im kleinsten Wein-
berg zwischen Nollen und Thur. Für Fr. 100.-- pro Jahr bekommt der Pate bzw. 

die Patin eine Urkunde, seine Paten-
schaft wird am Rebstock beschriftet 
(siehe Foto) und zu Beginn bzw. am 
Ende des Jahres erhält er oder sie je eine 
Flasche «Bussliger Solaris». Mit sporadi-
schen Infos aus dem Weinberg und der 
Möglichkeit, den eigenen Weinstock zu 
besuchen oder bei den Arbeiten mitzu-
helfen, wird daraus ein perfektes Ge-
schenk für einen Weinliebhaber oder eine 
Weingeniesserin.  

Wann haben Sie das letzte Mal eine «analoge» Ansichtskarte verschickt? Wir 
haben Ansichtskarten mit dem Bild unseres Weinberges, welcher, zusammen 
mit den beiden Kirchen, inzwischen zum Wahrzeichen von Bussnang geworden 
ist. Diese können Sie bei uns für 50 Rp beziehen, auf Wunsch auch bereits 
frankiert. Wie wär’s also mit einem handgeschriebenen Gruss aus Bussnang an 
Ihre Familie und Freunde? 

Patenschaften und Ansichtskarten bestellen Sie direkt auf  
www.weinberg-bussnang.ch oder weinberg-bussnang@bluewin.ch 

 

Sie möchten mehr über uns und den Weinberg erfahren? 
Das geht entweder virtuell auf www.weinberg-bussnang.ch oder Sie merken 
sich das Wochenende 30. April / 1. Mai 2022 vor. Da führen wir das erste Mal 
die «Tage des offenen Weinberges» durch. Dort können Sie alles über die Ar-
beit im Weinberg und im Verein erfahren. Natürlich gibt es unseren «Bussliger 
Solaris» zu degustieren oder gleich zu kaufen. Selbstverständlich werden wir 
rechtzeitig zu diesem Anlass einladen.  

Sie wollen Mit-Besitzer/Mit-Besitzerin eines Weinberges werden? 
Werden Sie darum Mitglied im Weinbauverein und erleben Sie hautnah mit, 
wie aus geselligem Zusammensein und Arbeiten in der Natur unser «Bussliger 
Solaris» entsteht: www.weinberg-bussnang.ch 

 

Für den Weinbauverein: Norbert Schalk 
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benevol Thurgau 
Freiestrasse 10, 8570 Weinfelden 
Tel. 071 622 30 30 
info@benevol-thurgau.ch 
www.benevol-thurgau.ch 

 
Medienmitteilung 
benevol Thurgau: Ein Grund zum Feiern 

Was vor 25 Jahren mit einem Grundkurs für freiwillige Helferinnen und Helfer im sozialen Be-
reich begann, ist heute benevol Thurgau, die Fachstelle für freiwilliges Engagement im Kanton 
Thurgau. 

Das Jubiläum mit geladenen Gästen fand im Theaterhaus in Weinfelden statt. Nach der Begrüs-
sung durch den Präsidenten Paul Engelmann und Grussworten von Monika Knill, Regierungs-
präsidentin, sowie Theres Arnet-Vanoni, Präsidentin benevol Schweiz, entführte Christoph Stöff 
Sutter, Eventpoet, die Teilnehmenden gekonnt auf eine «Tour d’Horizon» von der Fachstelle für 
Freiwilligenarbeit zu benevol Thurgau - untermalt mit lustigen Anekdoten, Bildern und gesangli-
cher Bereicherung durch Simona Meyer. 

Stellvertretend für alle Freiwilligen erhielten fünf Personen aus dem Thurgau für ihr jahrelanges 
Engagement einen Anerkennungspreis. Ihre Motivation und ihre Geschichten aus dem «Alltag» 
eines Freiwilligen berührten und bewegten die zahlreichen Gäste aus den Mitgliederorganisati-
onen, Wirtschaft und Politik. Deutlich wurde von den Freiwilligen sowie von den Rednern auf-
gezeigt, dass das Leben wie wir es in der Schweiz kennen ohne die zahlreichen Einsätze von 
Freiwilligen auf allen Ebenen nicht möglich wäre. 

Die Geschäftsführerin Sabina Peter Köstli prägte mit ihrem grossem Engagement benevol Thur-
gau in den letzten vier Jahren. Sie wurde an diesem Abend feierlich verabschiedet und ihr mit 
tosendem Applaus für ihr tatkräftiges Handeln und ihre wertvolle Arbeit gedankt. Conny David 
übernimmt diese Aufgabe als ihre Nachfolgerin und konnte bei dieser Gelegenheit herzlich be-
grüsst werden. 

Nationalrat Christian Lohr betonte in seinen Schlussworten, wie wichtig die Arbeit von benevol 
Thurgau ist und auch weiterhin sein wird. Gleichzeitig bedankte er sich bei allen für ihr grosses 
Freiwilliges Engagement. Abgerundet wurde der Anlass durch einen Apéro riche, bei dem der 
persönliche Austausch im Vordergrund stand. Eine würdige Feier und ein rundum gelungener 
Anlass. 

Ansprechperson: 
benevol Thurgau 
Paul Engelmann, Präsident 
Freiestrasse 10, 8570 Weinfelden    
Tel. 071 622 30 30 
info@benevol-thurgau.ch 
www.benevol-thurgau.ch 
 
Weinfelden, 27. September 2021 
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Einladung zur
Wissensbörse | Informationsveranstaltung
«up2date - Medienkompetenz für Eltern»

Digitale Medien? 
Ja, nutze ich. 
Seit ich up2date 
besucht habe, ist 
mir einiges klarer.



Seite 52  November 2021

Mitteilungsblatt

Sind Sie als Eltern, Grosseltern oder Erziehungsberechtigte von Kinder und Jugendli-
chen auch manchmal überfordert, wenn es um die Nutzung von digitalen Medien geht? 

Digitale Medien helfen und unterstützen. Sie bergen aber auch Gefahren, wie zum Bei-
spiel Internetsucht, Vereinsamung oder Realitätsverlust. 

up2date – Medienkompetenz für Eltern – lädt Sie ein, sich mit diesem Thema auseinan-
derzusetzen und fördert den Austausch zwischen den Generationen. An verschiedenen 
Ständen führen wir eine aktuelle, spielerische und praktische Wissensbörse mit folgen-
dem Inhalt durch:
• Hilfestellung bei konkreten Erziehungsfragen. Aufzeigen von Lösungsvorschlägen. 

Aufzeigen altersgerechter Nutzungsdauer und Bildschirmzeiten.
• Familiengerechte Informationen zu verschiedenen Geräten.
• Aufzeigen von Sicherheitseinstellungen/technische Kinderschutzmöglich- 

keiten bei digitalen Medien.
• Erfahren von aktuellen Spielen und Erläuterung allfälliger Risiken (ausprobieren).
• Hilfsmöglichkeiten im Kanton.

www.perspektive-tg.ch www.neuemedien.ch

Dauer	 3	Stunden.	Nach	der	Türöffnung	erfolgt	ein	kurzer	Input,	anschliessend		
  bewegen Sie sich frei zwischen den verschiedenen Ständen (mit Pause).
Kosten	 Keine.	up2date	wird	finanziert	durch	die	Fachstelle	für	Kinder-,	Jugend-		
  und Familienfragen des Kantons Thurgau.
Anmeldung Eine Anmeldung bis spätestens 7 Tage vor der jeweiligen Veranstaltung  
  ist obligatorisch. Sie erhalten dann weitere Informationen per E-Mail. 

Termine   Öffnungszeiten Standorte 
Di  02.11.2021 18 bis 21 h Weinfelden, Primarschulzentrum Paul Reinhart
Do  04.11.2021 18 bis 21 h Arbon, Schulzentrum Reben 25
Mi  17.11.2021 18 bis 21 h Sirnach, Primarschulhaus Grünau
SA  20.11.2021 08 bis 11 h Frauenfeld, Schulanlage Reutenen
Do  02.12.2021 18 bis 21 h Kreuzlingen, Sekundarschulzentrum Pestalozzi

Weitere Informationen und Anmeldung unter 
www.up2date-tg.ch

Aufgrund der Situation im Zusammenhang mit dem Corona-Virus ist es möglich, 
dass die Veranstaltungen kurzfristig digital durchgeführt werden müssen. Aktuelle 
Informationen	dazu	finden	Sie	auf	der	Webseite	www.up2date-tg.ch.!
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Smartphone-Nutzung
«Eldi - Eltern im Dialog» – Ein digitales Gruppenangebot 
Dienstag, 7. Dezember 2021 - 19.00 bis 21.00 Uhr

Diese digitale Veranstaltung richtet sich an Eltern von Kindern und 
Jugendliche im Alter von 10 bis 16 Jahren und wird als Video-Kon-
ferenzen mit Microsoft-Teams durchgeführt (Teilnahme erfolgt mit Bild 
und Ton).

Zu Beginn der Veranstaltung führt Sie eine Fachperson der 
Perspektive Thurgau mit einem kurzen Fachinput in das Thema ein. 
Die Gruppengespräche der Teilnehmenden werden von unseren 
Beraterinnen und Beratern moderiert.

Die Teilnahme ist kostenlos. Eine Anmeldung unter 
www.eldi-tg.ch ist obligatorisch.

«Eldi - Eltern im Dialog» –  
Ein digitales Gruppenangebot 

Die nächsten Veranstaltungen:

Datum Thema Alter der 
Kinder

11.01.2022 Trotzphase 1.5 – 3
08.02.2022 Erziehung fernab von Belohnung und Strafe 1 2 – 5
01.03.2022 Erziehung fernab von Belohnung und Strafe 2 6 – 12
29.03.2022 Pubertät 12 – 17
03.05.2022 Stressbewältigung, Elternzeit 2 – 16
07.06.2022 Drogen, Alkohol, Rauchen 12 – 18
05.07.2022 Ämtli, Mithilfe im Haushalt 2 – 16

Zeit: 19.00 bis 21.00 Uhr
Kosten: keine
Anmeldung: obligatorisch, unter www.eldi-tg.ch oder Telefon 071 626 02 02

Weitere Informationen unter www.eldi-tg.ch.

Trotzphase
«Eldi - Eltern im Dialog» – Ein digitales Gruppenangebot 
Dienstag, 11. Januar 2022 - 19.00 bis 21.00 Uhr

Diese digitale Veranstaltung richtet sich an Eltern von Kleinkindern im 
Alter von 1 1/2 bis 3 Jahren und wird als Video-Konferenzen mit Mic-
rosoft-Teams durchgeführt (Teilnahme erfolgt mit Bild und Ton).

Zu Beginn der Veranstaltung führt Sie eine Fachperson der Perspekti-
ve Thurgau mit einem kurzen Fachinput in das Thema ein. Die Grup-
pengespräche der Teilnehmenden werden von unseren Beraterinnen 
und Beratern moderiert.

Die Teilnahme ist kostenlos. Eine Anmeldung unter 
www.eldi-tg.ch ist obligatorisch.

«Eldi - Eltern im Dialog» –  
Ein digitales Gruppenangebot 

Die nächsten Veranstaltungen:

Datum Thema Alter der 
Kinder

08.02.2022 Erziehung fernab von Belohnung und Strafe 1 2 – 5
01.03.2022 Erziehung fernab von Belohnung und Strafe 2 6 – 12
29.03.2022 Pubertät 12 – 17
03.05.2022 Stressbewältigung, Elternzeit 2 – 16
07.06.2022 Drogen, Alkohol, Rauchen 12 – 18
05.07.2022 Ämtli, Mithilfe im Haushalt 2 – 16

Zeit: 19.00 bis 21.00 Uhr
Kosten: keine
Anmeldung: obligatorisch, unter www.eldi-tg.ch oder Telefon 071 626 02 02

Weitere Informationen unter www.eldi-tg.ch.
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Geschwisterstreit 2
«Eldi - Eltern im Dialog» – Ein digitales Gruppenangebot 
Dienstag, 2. November 2021 - 19.00 bis 21.00 Uhr

Diese digitale Veranstaltung richtet sich an Eltern von Kindern im Alter 
von 6 bis 12 Jahren und wird als Video-Konferenzen mit Microsoft-
Teams durchgeführt (Teilnahme erfolgt mit Bild und Ton).

Zu Beginn der Veranstaltung führt Sie eine Fachperson der Perspekti-
ve Thurgau mit einem kurzen Fachinput in das Thema ein. Die 
Gruppengespräche der Teilnehmenden werden von unseren Berate-
rinnen und Beratern moderiert.

Die Teilnahme ist kostenlos. Eine Anmeldung unter 
www.eldi-tg.ch ist obligatorisch.

«Eldi - Eltern im Dialog» –  
Ein digitales Gruppenangebot 

Die nächsten Veranstaltungen:

Datum Thema Alter der 
Kinder

07.12.2021 Smartphone-Nutzung 10 – 16
11.01.2022 Trotzphase 1.5 – 3
08.02.2022 Erziehung fernab von Belohnung und Strafe 1 2 – 5
01.03.2022 Erziehung fernab von Belohnung und Strafe 2 6 – 12
29.03.2022 Pubertät 12 – 17
03.05.2022 Stressbewältigung, Elternzeit 2 – 16
07.06.2022 Drogen, Alkohol, Rauchen 12 – 18
05.07.2022 Ämtli, Mithilfe im Haushalt 2 – 16

Zeit: 19.00 bis 21.00 Uhr
Kosten: keine
Anmeldung: obligatorisch, unter www.eldi-tg.ch oder Telefon 071 626 02 02

Weitere Informationen unter www.eldi-tg.ch.
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René Meier, unser langjähriges Behördenmitglied, kann sein Behördenamt aufgrund des 
Wegszugs aus Bussnang nicht mehr ausführen. 
 
Aus diesem Grund suchen wir per 1. April 2022 ein 

Schulbehördenmitglied 

Das sind die Aufgaben: 

 Teilnahme an den monatlichen Behördensitzungen 

 mitbestimmen und mitentscheiden wie sich unsere Schule entwickeln soll 

 Übernahme eines Ressorts gemäss den persönlichen Möglichkeiten 

Du kannst bewirken … 

… dass unsere Schülerinnen und Schüler gerne zur Schule gehen 

… dass die Kinder gezielt gefördert und gefordert werden 

… dass Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter gute Arbeitsbedingungen vorfinden 

… dass die Angebote der Schule die Familien unterstützen 

… dass unsere Schule auch längerfristig im Dorf bleibt 
 

Unsere Schule gehört zum Dorf: 

Rund 110 Kinder aus den Dörfern Bussnang, Oberbussnang und Rothenhausen vom  
Kindergarten bis zur 6. Klasse gehen hier zur Schule. An unserer «Mobilen und Gesunden 
Schule» legen wir Wert auf viel Bewegung und gesunde Ernährung.  

Ein motiviertes Mitarbeiterteam leistet wichtige Arbeit im täglichen Geschehen an der 
Schule. Die Behörde wird durch ein Sekretariat und die Schulleitung unterstützt und kann 
sich auf die wichtigen Leitungsaufgaben konzentrieren. 

Konnten wir dein Interesse wecken? Lass dich in einem persönlichen Gespräch unver-
bindlich über den zeitlichen Aufwand, die Entschädigung und mögliche Aufgaben infor-
mieren. Weitere Angaben zu unserer Schule findest Du auch auf unserer Homepage 
(www.psbr.ch). 

 

Kontakt:  
Präsident, Adrian von Grünigen, Rothenhausen, 079 755 74 36, adrian.vongruenigen@psbr.ch 
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Impressum 
 
Redaktion Anita Leutwyler, Gemeindeschreiberin 
 
Telefon 071/626 58 16 
 
Beiträge zustellen an  anita.leutwyler@bussnang.ch oder gemeindeschreiberin@bussnang.ch 
 
Titelblatt und Fotos Peter Moser-Kamm, Bussnang 
 
Druck Thurgauer Tagblatt AG Druck und Digitale Medien, Weinfelden, www.ttw-ag.ch 
 
Mitarbeiter Gemeinderat und Freiwillige 
 
Nächste Ausgabe Februar 2022 
 
Redaktionsschluss Montag, 17. Januar 2022, um 08.00 Uhr 
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